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Sonntag, den 21. Juni 1840, predigen in nachbenannten Kirchen: 

Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 

St. Marien. Um 7 Uber Here Archid. Dr. Kniewel. Um 9 Uhr Herr Conſiſte⸗ 

rial⸗Rath und Superintendent Bresler. um 2 Uhr Herr Dia. Dr. 

Höpfner. Donnerſtag, den 25. Juni, Wochenpredigt Herr Archid. Dr. Knie⸗ 

wel. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 5 (fünf) Uhr VBibel⸗Erklärung Derſelbe. 
Sonnabend, den 27. Juni, Mittags 1 Uhr Beichte. 

Seid, Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolliewicz. Nachmittag Herr Vicar. 


St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 1214 
Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac. Hepner. Den 25. Juni Wo⸗ 
chenpredigt Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. | 

St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Skiba Polnifh, Anfang 8 Uhr. Herr Vicar. 
Juretſchke Deutſch. Anfang 10 Uhr. Donnerſtag, den 25., Here Pfarrer 

Landmeſſer. l : pe 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 
Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Zemmer, Dienſtag, den 
23. Juni Prüfung der Conſirmanden. Anfang um 9 Uhr. ` 

St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. = ij 

St. Eliſabeth. Vormittag Herr Prediger Böck 


do Vormittag Herr Pfarrer Slowins ki. Nachmittag Heir Vicar. Gra⸗ 
owski. 
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€t: Petri und Pauli: Vormittag, Militair⸗Gortesdienſt, Herr Diviſions⸗Predi⸗ 
ger ER Anfang halb 10. Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Aufang 
um 11 Uhr. : - SS, 
er. Trinitatis. Vormittag Herr Superintendent Ehwalt. Aufang 9 Uhr. Sonn⸗ , 
abend, den 20. Juni, 121% Uhr. Mittags Beichte. Nachmittag Herr Pre⸗ 
diger Blech. Mittwoch,, den 24. Juni, Wochenpredigt Herr Prediger Blech. 
Anfang 8 Uhr. SE { d 
ET. Annen. Vormittag Herr Prediger. Mrongovius Polniſch. 
St. Barbara: Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
Oehlſchläger. Sonnabend,, den 20. Juni, Nachmittags 3 Uhr Beichte. 
Mittwoch, den 24. Juni, Wochenpredigt Herr Prediger Karmann. Anz 
St. Vartholomät. Vormittag und Nachmittag Herr Paſtor Fromm. Donnerſtag, 
den 25. Juni, Wochenpredigt Herr vu d Fromm. Anfang 9: Uhr 
St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. 
Spendhaus. Vormittag Herr Predigt⸗Amts Candidat Schaper. (Anfang halb 10 
Uhr.) aco 3 e 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pfarrer Dragheim aus Käſemark. 
Kirche zus Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. Aufang 914 Uhr. 
Kirche zu: St. Albrecht. Vormittag Herr Probſt Gontz. Anfang 10 Uhr. 
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Angekommen den; 18. Juni 1840. 


1. Zur Anmeldung der Anſprüche und Zorderungen für den Zeitraum dom 

1. Januar dis incl ultimo Dezemder 1032 an folgende Kaſſen: \ 

1) bie Kaffe: des Aten Jufanterie⸗Regiment s, 

De „ fien Bataidans aten Jufanterie⸗Regimente (ect, ber: demſelden 
| attachirten Straf⸗Abtheilung, 


3) „ e » ten Bataillons Aren Infanterie Megiments, 
4) e e „ Fuſilier Bataillons Ap ` e 
b „ e e Sten Jufanterie⸗Negimente, 
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Fuͤſilier⸗ 
pum Infanterie Megiments, 
Iſten Zeie E Infanterie-Wegimente, 


2ten e dert, der demſelben 
attachirten Straf. otheilnng⸗ 
„ Aften combinirten Ae incl. der demſelben atta · 
«bitten Straf ⸗A theilung, 
„Sten Küraſſier⸗Regiments, 
„ dfteu (Iſten Leib⸗) Huſaren⸗Regiments, 
der Handwerks⸗Kompagnie 1ſten Artillerie ⸗⸗Brigade, 
e Dien Pionier⸗Abtheilung, 
s 9ten, InvalidensKompagnig, - 
des Aren Bataillons (Konitzſchen) 1ſten Garde⸗Landwehr Regiments, 
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Dee e TThornſchen) Aten eee ea 
„ iſten ( Danzigſchen)d Sten 

„Aten „Marien burgſchen). ar e L E 

e äten „pr. Stargarätitien) + E ze 


der Aten Diviſions⸗Schule, e et 
des Kaderten⸗Inſtituts zu Culm, FREE : 


der Artillerie⸗Werkſtaͤtte zu Danzig, 


, OE zu Danzig, 
, „„ Graudenz, 


= 
der $ Polniſcden Sefer ag A8 Sraubenz, 
des Montirungs⸗Depots zu Graudenz, , 
3gemeinen Hamish zu Pup ^ 


H „Graudenz, 
Lj B Er: D Thorn, 

e E zu Conitz, 

s RI 77 L] Rieſenburg, 

DH » e „Dt. Eylau, 

e E E . Elbing, 

e ans ur zu A bern, 

4 E. Roſenb erg, 

" ur a * Mewe, 


. zu Danzig, inel. der Meſerte⸗Magazin⸗Rendan⸗ 
tur zu Marienburg, 
„ Provlant⸗Amts zu Graudenz, incl. der Magazin⸗Rendantur zu 
Mewe und des Special-Magazin⸗Depots zu Cum, 
des e D. Thorn, 


mm 
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44) die Kaffe der Garniſon⸗Verwalkung zu Danzig 

= d il e et " f D " ge Weihlelminde, 

400% e e 00 05 Zeftung Graudenz, | 

47). D e 3 e 5 > vitri e ` 
^» — » » Wagittatualiffen Garniſon⸗Verwaltung zu Biſchofswerder mu 

e ER a 1630 bi 1839 incl. Le P 

4) dito zu Dt. Colon, desgleichen, 

50) D PR a: $ Freyſtadt ! . ^ 5 ^ 

bi) 4. 7. e „ Graudeng sr 

59) » e * „ 5 Conz e 

Bi) e „Marienwerder 

54) 99 „ Di „ Mewe ` * si 

55) e e e e ` e Menendurg: e 

560) e e Rieſendurg " 

$7) e e e „ e Mofenderg s: 

58) » e * e „Strasburg e 

59) e e s „ „Elbing " 
ee, „ v Marienburg Lë 


61). + e e e „Pr. Stargardt 
if auf Autrag der Koͤnigl. Intendantur des 1ſten Armee⸗Corps ein Termin auf 
den 1. Juli d. J. Vormittags 11 Uhr « 

vor dem ernannten Deputirten Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Referendatlus Witt⸗ 
muͤtz im hleſigen Oberlandesgerichts ⸗Geſchaͤfts⸗Lokale angeſetzt worden, zu met, 
chem die unbekannten Gläubiger beſagter Kaſſen unter der Verwarnung vorgeladen 
werden, daß ſie nach fruchtloſem Ablaufe des Termins ihrer Anſpruͤche und Forde⸗ 
rungen an die gedachten Kaſſen verluſtig fein und nur an die Perſon desjenigen, 
mit welcher fie contrahirk haben, ſollen berwieſen werden. 

Marienwerder, den 3. Marz 1840. : 


Civil · Senat des Königlichen Oberlandesgerichts. 


AVERTISSEMENTS: 


€ Die Frau Emma Juliana geb. Namfon verehelichte Müller Johaun 
Göſchel aus Conradshammer, hat die bisher wegen ihrer Minorennität ausge: 
ſetzte Gemeinſchaft der Güter, wie des Erwerbes, auch für die Folgezeit ihrer Ehe, 
aus geſchloſſen. n 
Danzig, den 29. Mai 1840. BR. 
; Abniglides: Land, und Stadt. Bericht: 

3. Die vom Danziger Kreiſe Behufs der Landwehr⸗Uebung zu geſtellenden 
Pferde follen auch in dieſem Jahre für Rechnung des Kreiſes, öffentlich gegen gleich 
bare Bezahlung angekauft werden und es ift dazu ein Termin auf ) 
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: Montag den 6. Juli c. Vormittags 9 Uhr : 
angeſetzt, welcher hier in Prauſt abgehalten werden foll. Es werden daher die Ei⸗ 
genthümer von Pferden, die den bekannten Forderungen entſprechen eingeladen, die⸗ 
ſelben an dem gedachten Tage zum Verkauf zu ſtellen. = 
„Die Bedingungen werden in dem Termine bekannt gemacht werden, die Haupt: 
bedingung wird jedoch ſchon jetzt zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß die 23er 
käufer der Pferde dieſelben bis zum Tage der Ablieferung in gutem Futterſtande er⸗ 
halten und für jeden Fehler aufkommen müſſen. 
Nach beendigter Uebung werden die Pferde wieder verkauft werden. 
Prauſt, den 15. Juni 1340. à 
Die kreisſtändiſche Commiſſion 
zum An⸗ und Verkauf der Landwehr⸗Uebungs⸗Pferde. 
ped 


Entbindung 


4. Die heute früh 2 Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſeiner lieben Frau geb. 
Reichmann von einem geſunden Sohne, beehrt ſich allen Theilnehmenden, ſtatt 
beſonderer Meldung gehorſamſt anzuzeigen. : 
Königsberg, den 16. Juni 1940.. 1 Hermenau, 
— pex Reegierungs⸗Sekretair und Rendant. 


7... COITU FUR CN EE DEE La; EX Be REP Auge, ALS) mn ee en D Ero i0 


DVDer bindung. 


55 Unſere am 9. d. M. vollzogene eheliche Verbindung beehren wir uns theil⸗ 
nehmenden Freunden und Bekannten hiedurch ganz ergebenſt anzuzeigen. 
Wrietzen a. O., ben 10. Juni 1840. Amalie Kühnert 
- geb. Danneberg, 
Eduard Kühnert. 
Ed 
de Ta SE 
6. Sanft entſchlief geſtern, nach 3⸗jährigen Leiden, unſer geliebte Sohn, Bru⸗ 
der und Schwager Otto Eduard Müller im 34ſten Lebensjahre. Statt beſon⸗ 
derer Meldung zeigen dieſes unter Verbittung der Beileidsbezeugungen allen Freunden 
ergebenſt an E > die Hinterbliebenen.“ 
Danzig, den 19. Juni 1840. 
— ——————— doa 
Anzeigen. 
7. Einem hochgeehrten Publikum erlaube ich mir die ganz ergebene Anzeige zu! 
machen daß ich jetzt mit allen in mein Fach gehörenden Artikel, als: Carnevalkorbe, 
Kober, Theelöffelkörbe alle Sorten Schlüſſelkörbe, feine Arbentskörbe u. ſ. w. verſehen bin, 
in füge zugleich die Bitte hinzu, mich mit recht zahlreichem Beſuche beehren zu wollen. - 
Danzig, den 20. Juni 1840. Martiv Peters, Korbmacherm., Iſten Damm 1122, 


* 
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d Auträge zur Verſtcherung gegen Feuersgeſahr bei der Londener Phönir⸗ ; 
Aſſekuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilſen und Waaren, ſo wie zur Lebens⸗ 

Vetſicherung bei der Londoner Pelican-Compagnie werden angenommen von Alex. 
Bibfone, im Conitoir Wollwebergaſſe W 1991. a re 


:9, Ein junges Mädchen, wohnhaft sten Damm 1432., empfiehlt fid) zur An⸗ 
Fertigung künſtlicher Blumen u. zum gründl. Unterricht in derſelben angelegentlichſt. 
10. Es ſollen im Wege der Licitation : 
4) circa 100 Fuß Trummbacken in der St. Johannisgaſſe vor der Kirche, 
2) das Abbrechen und Wöederaufſtellen von 17 Gebinde Sparren auf dem St. 
Johannis⸗Kirchendache, fo wie das Anlaſchen der abgefaulten Balken in termino 
V. Dienftag den 23. Juni e. Vormittags 10 Uhr, 
in der Sacriſtei der St. Johannis⸗Kirche dem Mindeſtfordernden überlaſſen werden. 
, Die Bauanſchläge liegen beim Signator Löſchin zur Einſicht, auch wird der⸗ 
ſelbe den Ort anzeigen wo die Bauten ſich vorfinden, damit ſie vorher in Augenſchein 
genommen werden können. N NE VENE EI ` 
Das Vorſteher⸗Collegium der St. Johannis⸗Kirche. 


1 Die mir zugehörige in der Dorfſchaft Wotzlaff liegende unbebaute eine Hufe 
Aldor: und Wieſenland, (oll auf 3 bis 6 Jahre in dem in der Claaſſenſchen Hakeu⸗ 
bude zu Wotzlaff Donnerſtag, den 25. Juni a. e. Nachmittags 4 Uhr, abzuhaltenden 
Termin verpachtet werden. Die Verpachtungs⸗Bedingungen ſind auch vor dem Ter⸗ 
min bei mir einzuſehen. Der Juſtiz⸗Commiſſarius Zacharias. 


en — —A—Uœ— A. TET TE 
e S8icfeiSerpadtuna. qm | 

- «8 follen nachträglich noch circa zwanzig Morgen der Wieſen von Schellemühle 
zut diesjährigen Grasnutzung verpachtet werden. Meldungen -bafetbft, 


13. In einer couceſſionirten Schule wird zum 1. Juli d. J. ein Hilfslehrer ge⸗ 
ſucht. Hierauf Reflectirende, und mit gehörigen Zeugniſſen Verſehene, können fid) 
melden Schüſſeldamm M 936. | 

44. Auf dem Wege von Langefuhr nach der Stadt iſt am 17. d. M. eine Zo, 
häufige ſilherne Taſchenuhr mit Pettſchaft verloren Der Finder erhält bei Zurügabe 
3 Sibi. Belohnung Schmiedegaſſe MP 103. 5 

15. Ein Kandidat der Theologie wünſcht ein Engagement als Hauslehrer, ent⸗ 
weder in der Stadt oder auf dem Lande, und iſt zu erfragen Holzgaſſe in den 3 
Mohren. SEN à 1 
16. Pommeranzenbäume, werden zu kauſen geſucht Brodtbänkengaſſe No. 661. 


. Der Knecht Ca d Knorr ift nicht mehr in meinem Dienſte. 
? Se J. G. Voigt, Lunggaſſe W 20:2. - 
18. Einige Bremer Sandſtemſtuſen werden zu kanfen geſucht Jopeng. M 556, 
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19. EE des Arabe ex qM C 
: (durch die Franzoſen bekannt geworden,). 


iſt ein jo Augenehures und liebliches Gekränk, daß es ſich ſeit Kurzem / in: ganz Grat, 


reich verbreitet hat. — Es ift nicht allein ganz Cet roeh tidy nährend, ſtärkend und 
leicht verdaulich, fontem auch febr billig, denn auf 24 Maaß Milch nint man 
nur 1 Loth von dieſem Räcahoüt des Arabes, und man hat dann für 6 Pfennige 
zwei Taſſen des angenehmſten Getränks, weiches wie die feinſte Chocolade ſchmeckt. 
Für Geſunde ſowohl als für Stärkung Bedürfende, ſo wie auch füt diejenigen, denen Caf- 
fée zu viel Wallung im Blute macht, giebt es kein ſchvneres n. billigeres Nahrungsmittel. 


Wirklich aͤcht zu haben bei 
Oertell & Gehricke. 


20. Ich ſuche einen ehrlichen, beſcheidenen, nüchternen, fleißigen Knecht oder 
kleinen Burſchen, der fahren kann uz nur ein ſolcher findet bei mür einen übrigens 
febr: bequemen, leichten u. aunehmlichen EW: EES J. G. Voigt, 
Langgaſſe 2002 


21. Regelmäßige Mitleſer zu occi. Zeitung. u. and. Blätt., konnen 
ſofort oder fürs nächſte Quartal noch beitreten Langgaſſe No. 2002. 
2% Der unbekannte Empfänger der mit dem Schiffe U Heureuſe mila Gast. 
J. Bourde von. Bordeaur. anheregebrachtem: 

S & Oxhoft Wein, 
ee ei AR HI 3 > 
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wird hierdurch odes, $ fa di Serif bei a (ten dE zu. eet e? 
Danzig, den 19. Juni 1840. J. F. Hein, Schiffsabrechner. 


23. Ein tafelfoͤrmiges Fortepiauo iſt ge 


24. Ein auf Schüſſeldamm A8 1116, belegenes maſſives Haus mit 6 ebe 
ren Stuben, ſteht boe: annehmlichen ee aus freien Hand zu verkaufen. 


Nähere Nachricht bafi 
25. 1 ganz leicht. 1 ſpännig. dades. "e Pre Verdeck Spagier-Wag. ob. 
Droſchke wird zu kaufen geſucht Langgaſſe AS ! 


26. Spazier⸗ u. sei Loh uhrwerk iſt zu Haben fengga ffe AB 2002, 
dicht am Thore. 
27.. Ein herrſchaftliches Haus an der Chauſſee etwa d Meile von; Danzig 
gelegen, mit Stall, Remiſe und Eintritt in einen großen Garten, ſo wie 
ein ſehr logeabel eingerichtetes Grundſtück in der Stadt, mit vielen Zimmern, 
Stall, Remiſe, Garten 2c. find, zu vermiethen; dagegen. wird ein Grundſtück mit 
Garten in der Gegend der Sandgrube oder Neugarten zur: Miethe geſucht. 
Nähere Auskunft ertheiltt C. €. Grimm, Anterfähmisdegafie 9. 
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u. "Kunst - Verein 
Bei der heute ſtattgefundenen Berloofun der für die Actionairs auf bet voe⸗ 
jährigen Aus ſtellung angekauften Gemälde fielen die ſieben Gewinne folgenden Mit⸗ 
$ liedern zu: : 
, M eingang in e? Er Kirche““ von Stock, dem Herrn Pol.⸗Präſſden⸗ 
ten v. Vegeſack, 5 
„Anſicht von der Burg Stolzenfels“ von demſelben, dem Herrn Oberſten 
Grafen v. Hülſen, 
en, Holländiſchen Stadt“ von Welſch, dem Herrn Goddarbei⸗ 
tet ay £ : 
„Seeſtück“ von Reinhard, dem Herrn Oberſten v. Below zu Berlin, 
„Anſicht der hintern Fronte des Artushofes“ von Juchanowitz, dem Hm, 
Landrentmeiſter Martini, f 
„Hymen“ von Völker, dem Herrn Kaufmann Schweers, 
„Mädchen am Brunnen“ von Köſter, fiel dem Verein auf eine erledigte 
Altie zu und verbleibt zur nächſten Verlooſung. 
Danzig, den 16. Juni 1840. E 
x Der Verſtand des Kunſt⸗Vereins. 
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29. Wer einer auſtändigen Wittwe, in einer kleinen Wirthſchaft oder in einem 
Laden außerhalb Danzig eine annehmbare Stelle nachweiſen kann erhält 3 Rthlc. 
Belohnung. Adreſſen werden im Intelligenz⸗Comtoir unter Litt. F. erbeten. 


p. Wer einen Floͤten⸗Tiſch zu verkaufen hat, findet einen Käufer im 
arthäuſerhof. f P 5 
3999909332999 999992.99099898 4 

31. In meinem Gaſthauſe, Töpfergaſſe JV 15., habe ich, um mehr⸗ 
feitig geäußerten Wünſchen zu entſprechen, eine zweckmäßige Erweiterung mei⸗ 
nes Locals "Sila und demnächſt bei geſchmackvoller neuer Dekorirung, 
ein elegantes Billard aufzeſteut, womit ich mich Einem hochberehrten 
Publikum hiemit ergebenſt empfehle. Fr. Wilh. Brämer. A 
SGG 


ch * D d T 
32. Für einen Apotheker in Pommern wird ein Lehrling gewünſcht, auch in ei⸗ 


ner hieſigen Apotheke kann ein junger Mann als Lehrling placfrt werden. Das Nä⸗ 
here Aten Damm 1534. . 
33. Jeder unbefugte Betreter der Sasper Jagd, ſowohl ohne als mit Hunden, 
wird verwarnt, beim Betreffen zur Beſtrafung angezeigt zu werden. Die ſich her⸗ 
tenlos daſelbſt herumtreibenden Hunde aber, werden ohne Weiteres erſchoſſen werden. 

N SE E e Die Jagdpächter; 
34. Drei ordinaire Bettgeſtelle ſind billig zu verkaufen, ſo wie eine Stube mit 
oder ohne Betten zu vermiethen: Beutlergaſſe A8 617. 

Beilage: 


/ 
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^ i Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. | 


Nro. 142. Sonnabend, den 20. Juni 1840. 


D S Ce ` 

35. Umſtände veranlaſſen mich mein bereits im Jahre 1926 wiederholt formir⸗ 
tes Geſuch — Niemanden, am wenigſten meinen Leuten irgend etwas auf meinen 
Namen, ohne meine oder meiner jetzigen Frau eigenhändige Anweiſung u. Unterſchrift 


zu verabfolgen — hiedurch zu erneuern. J. J. Voigt, 
3 


Langgaſſe JV? 2002. 
36. Der unbekannte Empfänger der mit dem Schiffe Vrede & Hoop, Cap. C. 
Hock, von Hamburg anherogebrachten , 
10 Ballen Pfeffer, 
86 Stück Gelbbols, 
317 Stück Blauholz, 


wird hierdurch aufgefordert, ſich baldigſt bei dem Unterzeichneten zu melden. 


Danzig, den 18. Juni 1840. S. F. Hein, Schiffs abrechner⸗ 
Ver miet hungen. 

37. Das Haus am. Kuhthor rechts No. 292., mit 4 Stuben und allen Wohn⸗ 
Erforderniſſen verfehen, ift zu Michaeli d. J. zu miethen und nächſten Montag und 
Dienſtag von 11 bis 12 Uhr zu beſichtigen. 
38. Ein Haus mit 3 Stuben, Keller, Hofplatz nebſt großem Stall, ift zu ver⸗ 
miethen oder auch zu verkaufen. Das Nähere Sincibab N 137. i^ 
39. Hundegaſſe JM? 240. ift ein bequemes Wohn⸗Local, von 3 bis 4 decorirten 
geräumigen Zimmern, Küche, Keller u. allem Zubehör, auch wenn es berlangt wird 
ein guter warmer Reitſtall, zu Michaeli rechter Umziehzeit oder vom 1. October c. ab 
zu vermiethen. Nähere Nachricht daſelbſt. | 
40. Der Halbe⸗Mond⸗Speicher an der Kuhbrücke gelegen, iſt zu vermiethen und 
gleich zu benutzen. Das Nähere Hundegaſſe 351. : ES 
41. Heil. Geiſtgaſſe 783. ift eine Untergelegenheit von 4 bis 5 Stuben, einer 
Küche, Keller, Hofplatz, Apartement zu October zu vermiethen. 
42. Das Haus Reitbahn No. 33., mit 3 Stuben, Küche, Boden und Keller, 
welches (id) feines guten Lage wegen, ſowohl zum Wohnhauſe als auch zu jedem 
Geſchäfte eignet, it von Michaeli c. ab zu vermiethen; auch kann der daran belegene 
Stall, wenn es gewünſcht wird, überlaſſen werden. Das Nähere Jopengaſſe 560. 
43. N M 92. find 2 Stuben und Nebenkabinet mit Meubeln zu 
vermi . : 


E 


4 
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44. Schülſſeldamm No. 1115. (t eine Untergelegenheit, nämlich 2 Stuben, 2 
Küchen, Keller und Hof zu vermiethen; es iſt auch paſſend zu einem Victualien⸗ 
Handel. Zu erfragen Schüſſeldamm JV? 1142. 3 
45. zm Heil. Geiſtgaſſe JV? 782. it ein meublirtes Zimmer zu vermiethen. me 
46. - Ultſtädtſchen Graben, das Ar Haus von ber Schneidemühle JV 462., 
iſt eine anſtändige Wohngelegenheit mit eigener Thüre, 2 Stuben, Kabinet, Seiten⸗ 
ſtube, nebſt Küche und Boden zu vermiethen. ; , 
47. Im Rähm AS 1909. ift eine Oberwohnung mit eigener Thür, 3 Stuben, 
Schlafkabinet, Böden und Keller, zu Michaeli d. J. an ruhige Bewohner zu ver⸗ 
miethen. Das Nähere in demſelben Hauſe. , " 
48. . Langgarten NZ 57. ijt ein freundliches meublirtes Zimmer mit auch ohne 
Beköſtigung, ſogleich, und eine ſehr bequeme Obergelegenheit zum 1. October zu 
vermiethen. 
. d A TEEN EN PIT 1 
Auction en. 3 
49. Montag, ben 22. Juni d. J. follen in dem Haufe Heil. Geiſtgaſſe No. 755. 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend verkauft werden: 

1 Wiener Flügel-Fortepiano in mahagoni Kaſten, 1 wahagoni Sekrekäir, t 
dito Eckſpind, 2 Spiegel in dito Rahmen, polirte Kommoden und Bettgeſtelle, Schlaf⸗ 
bänke, 1 Bücherſchrauk mit Glasthüren, 1 eiferner Geldkaſten, 1 Zähltiſch, 1 Leip⸗ 
ziger Buchdruckerpreſſe, 1 große Anzahl ſchöne engl. Kupferſtiche unter Glas und 
Rahmen, 1 moderne 3 Wochen gehende Tiſchuhr, 1 Guitarre, 1 Violine, 1 Bronze⸗ 
und 1 Glas⸗Kronleuchter, 1 Hangelampe, 1 Hauslaterne, 2 Sineumbra-Lampen, 
1 bronzene Theemaſchiene, 1 Medaillonſchrank, mehrere Pfunde Oblaten, Goldwaa⸗ 

gen und Goldgewichte, 1 großer Waagebalken, Schreibpulte, 1 compl. neues Reit⸗ 
zeug, 1 Huſarenbock, 1 Wolfspelz, 1 Marderpelz, Röcke, diverſes Kupfer⸗ und 
Zinn⸗Geſchirr, und vielerlei nützliches Hausgeräthe aller Art. Freude Juventarien. 
können zur Verſteigerung dort hingebracht werden. ? 


50. Dienſtag, den 23. Juni b. J. follem im Haufe Breitgaſſe Ro. 1198. auf 
freiwilliges Verlangen öffentlich an den Meijtbietenden verſteigert werden: x 
1 mafagoni Sopha, 1 dito Schenke, Spiegel in dito Rahmen, mahagoni und 
birken poliste Linnen⸗, Kleider⸗ und Eſſenſpinde, Sopha⸗, Eß⸗ und Diverfe andere 
Tiſche, 1 großer runder Tiſch mit Anſätzen, Polſter⸗ und Rohrſtühle, Betrgeftelle, 
1 Toilette, Bettrahme, Bettſchirme, Matratzen, mehreres Porzellan, Fayance und Ir⸗ 
denzeug, mehreres Kupfer und Meſſing und vielerlei andere Haus⸗ und Küchenge⸗ 
tbe, einige Lagerfäſſer mit hölzernen und eiſernen Bänden, (o wie auch 1 Anzahl 
Gebeibücher für Iſtaeliten. ) d RR 


51. Dienſtag, den 23. Juni 1840, Vormittags um 9 Uhr, werden die agoe, 
neten Mäkler auf dem Holzfelde an der Aſchbrücke, vom Poggenpfuhl kommend tedj- 
^x d E em an ben Meiſtbietenden gegen gleich baare Zahlung durch Aus zuf 


— 
— [ —— 
t 


Eine Parthie geſchnittene div. Holzwaaren von der bekannten vorzüglichen Güte, 
ganz trocken, ſowohl zur Verſchiffung als zum Bau 


gee ignet. beſtehend in: einem bedeutenden Quantum von 3⸗ und 4⸗zölligen Boh⸗ 
len, 112⸗zölligen Dielen, Futterdielen, Mauerlatten und mehrere andere Sorten, (o 
wie auch in einem Quautum Baubalken. f 

Die Herren Käufer werden erſucht fid) zur beſtimmten Zeit zahlreich einzuſin⸗ 
den, und dieſe Gelegenheit zu einem billige: Einkauf preiswürdiger Waaren zu bes 
nutzen. , A enam Momber & Görtz. 


52. Donnerſtag, den 25. Jun d. J., ſollen im Haufe Hundegaſſe MM 273. 
auf freiwilliges Verlangen durch Auction öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden: Me. i 

Meubles aus verſchiedenem Holze, als: 4-Copha, mehrere Dutzend Polſter⸗ 
fühle, Kommoden, Spiel⸗, Klapp⸗ und Waſchtiſche, 1 antiquer Schrank mit Auf⸗ 
ſätzen, Bücherſchränke, 1 Serviettenpreſſe, Notenpulte, Repoſitorien u. ſ. w., Spie⸗ 
gel in diverſen Rahmen, 1 Klavier, chirurgiſche Inſtrunievte, circa 290 Bücher 
verſchiedenen Inhalts, 2 Violinen, 1 Guitarte, 1 Kompas und dieleclei nützliches 
Haus- und Küchengeräthe. : es e 


53. . Freitag, den 26, Juni d. J., von Morgens 9 Uhr ab, wird der Unter⸗ 
zeichnete im Hauſe Langenmarkt . 446., auf Freiwilliges Verlangen, öffentlich durch 
Auction an den Meiſtbietenden, in paſſenden und bequemen Parthieen, verkaufen: 
Ein Tuchwagren⸗Lager, beſtehend in einer bedentenden Quantität feiner Tuche 
in et Zen Grün, Bronze, in melirten und ben, in einer geringeren 
Quantität Mittel⸗Tuch in denſelben Farben, 1 Stück Boy, 1 Stück Parchend und 
1 Stück Mantelfutter. i 
Ferner: 1 großes geſtrichenes Repoſitorium zum Verſchließen nebſt Thombank 
und mehrere zu einem Tuchgeſchäft gehörende Laden⸗Utenſilien. : 
Dionnerſtag, den 25. Juni, Nachmittags von 2 bis 5 Uhr ſind die Verkaufs⸗ 
Gegenſtände zu beſehen. ö J. T. Engelhard, Auctionator. 


54. Montag, den 29. Juni d. J., ſollen auf gerichtliche Verfügung und fteiwilli⸗ 
ges Verlangen, im Auctionslocale, Jopengaſſe M 745. öffentlich an den Meiſtbie⸗ 
tenden verſteigert werden: : : 

Einige ſilberne Taſchenuhren, Tiſch⸗ und Ctubenubren, Pfeiler⸗„ Wand⸗ und 
Toilettſpiegel, 1 Billard, Meubles aus verſchiedenem Holze, als⸗ Sophas, Sekre⸗ 
teir$, Kleider⸗, Linnen⸗, Bücher⸗ and Glasſchränke, Sopha⸗, Spiels, Spiegel-, 
Klapp und Waſchtiſche, Polſter⸗ und Rohrſtühle, Kommoden, Schreibpulte, So: 
pha“ und Rahmbertgeſtelle u. ſ. w. Betten, Kiffen und Matratzen, Leib⸗ und Bert⸗ 
wäſche, Gardinen, Tiſchzeug, vielerlei Herren⸗ und ee Cp Herten⸗ 
Kinder und Damen⸗Stiefel⸗ und Schuhe, Porzellan, Fayance, Glas, Dengen. 
lakirte und bronzirte Gffecten, viel Kupfer, Zinn and Meffing, vielerlei ſonſtiges 
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aui. und Küchengeräth, und andere nützliche Sachen, ſo wie auch eine hölzerne ö 
e die täglich Langgaſſe JM 530. zu beſehen iſt. n 
Sachen in erkaufen In «Danis, 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 


55. Eine Violine von Jacob Stainer iſt zu verkaufen vorſtädtſchen Graben 2080, 
Treber zu heruntergeſetztem Preiſe iſt jeden Abend um 6 Uhr in 

56. meiner Brauerei zu haben. N G. F. A. Steiff. 

57. u verkaufen zweiten Steindamm W336. : 5 i 


Eine vierſizige ſehr bequeme Kutſche in Federn hängend, ein Wienerwagen, 
desgleichen eichene Maiſch⸗Bottige a (ca 3000 Quart groß, febr ſchöne ovale 
Branntwein⸗Stückfäſſer mit metallenen Krähnen, a circa 11 Oxhöfte groß, und 
Eiſen⸗Bleche zu einer Malz⸗Darre. . , ER 
58. Länggaſſe A 533. ſteht ein Hengſtfohlen, edler Rage, zu verkaufen. 

59. Laſta die JV? 434. ſtehen zwei Sophabettgeſtelle zu verkaufen. : 

60. Auf Leinwand gezogene, gut erhaltene Tapeten mit Laudſchaften, und zwei 
alte noch feb: brauchbare Oefen, ſind billig zu verkaufen Hundegaſſe WM 253. 
61. Schwarze⸗Meer 354. find Serge de Berry⸗Schuhe zu 18—19 Sgr. zu haben. 
62. 50 Stück 20⸗zöllige und 20 Stück 21⸗zöllige (rheinl. Maaß) weiße ſcharf⸗ 
kantige Marmorflieſen, ſtehen zum Verkauf. Nachricht Aren Damm AS 1536. 
63. Friſches Selterwaſſer, in 4 ul Krügen, wird verkauft Hundeg. 978. 
64. Von modernen Spazier⸗ teda in Spaniſch Rohr, Bambus⸗ 
rohr, Pfefferrohr, Holz ꝛc., erhielt ich wieder. eine neue Sendung, und empfehle ſolche, 
ſo wie Bremer Cigarren in ſehr verſchiedenen Sorten, und die Niederlage von Ta⸗ 
baks⸗Pfeifenſachen des Herrn Auguſt Büttner in Stertin, Mont beſtens. 

N : J. Prina, Langgaſſe W 520.2 
LH H 3 MM 2 4 e 

68. Elegante Sonnenſchirme, italieniſche Stroh⸗Hüte, 
für „Damen und Knaben, und eine Auswahl geſchmackvoller Shawls und 
Tücher in Mouſſelin de laiue und Seide, empfing ſo eben : 

SE : Mar Schweitzer, Langgaſſe No. 378. 

; T MNT SENE über J. W. Gerlach, Wwe. 

66. Schlaf u. Hausröcke von Coting und Velour, Damenbluſen, Staub⸗ 
mäntel, Staubhemden, Regenmäntel, Steppdecken . moderne Mützen offerirt zu 
billigen Preiſen A. M. Pick, Langgaſſe. 

Mit dem gänzlichen Aus verkaufe von Hüten zu der Hälfte des 
67. Qe Koſtenpreiſes wild fortgefahten bei F 
63. Gutes Tiegenhöfer⸗, Weiße, Braun- und Doppelte, Manheimer⸗, Baieriſch⸗, 
Grünthaler, Berliner Weiß⸗, Putziger und Schwarz⸗Süß⸗ Viet, wird verkauft rar, 
bänkengaſſe JM 699. in den Zäntgen, er 


D 
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69. EC pariſer Bluͤtter⸗ und Stempelpapier, feinfte Car⸗ 
mintinte in Flacons, und Stahlfedern, „ offerirt billigſt 
: L. Boldt, g 


Commiſſions⸗Papierhandlung, Kürſchnergaſſe AS 663. 

70. Au 400 Schock eichene Schiffsnägel in verſchiedenen Längen ſind käuflich 
zu haben auf der ehemaligen Büttelei bei Schwarzmönchen bei 
a : : 25 , > C. Hannemann. 

71. Schönes Barclay⸗Porter, in 2 Quart⸗Flaſchen a 6 Sgr., ct 
hielt und empfiehlt die Handlung Hundegaſſe M 281. 8 N 
22. Am altſtädtſchen Graben, in der Nähe der Nädlergaſſe AS 410., VE noch 
eine Quantität werderſcher Krontäſe zu haben. : 

73. ortepiano Decken von gepresstem Leder erhielten und 
empfehlen Oertell & Gehricke. 
74. 1 Himmel⸗Bettgeſtell 3 Nele. 10 Sgr. 1 polirtes Schreibe⸗Sekretair 6 Sittt., 
1 Sopha 5 Siti, 1 Spiegel 1 Rtlr. 15 Sgr., ſteht Frauengaſſe AS 874. zum Verkauf. 
5. Sonnabend, den 20., und Sonntag, den 21., Warmbrunner Kuchen und 
Greiſenberger Rahmzöpfchen bei Ludwig in der Korkenmachergaſſe f 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
3 Immodbilia oder unbewegliche Sachen EIER 
76. . Zum ibus Verkauf der Hälfte der Grtpadité? Gerechtigkeit auf das 
zu dem Adl. Dorfe Warzuzu gehörige Puſtkowie⸗Grundſück der Anton und Chri⸗ 
ſtne Langeſchen Ehelerte zu Kaſſaren AS 2. des Hypotheken⸗Buchs von circa 20 
Morgen magdeburgiſch, gerichtlich abgeſchätzt auf 60 Ridlr. wird ein Termin auf 
den 27. Auguſt c. Nachmittags 3 Uhr f 
im heirſckaftlichen Hofe in Tockar anberaumt. ; 
Die Tare und Bedingungen fo wie ber neueſte Hppothekenſchein können im 
get rer Regiſtratur während der Dienſtſtunden eingeſehen werden. UP. 
Zugleich werden zu dieſem Termine fdmmilite unberannte Nealprätindenten, 
melde an das zu sertaufe de G. undſtück etwa 9infpráde geltend machen wollen, 
dei Vermeidung der Präcluſion mit vorgeladen. 
NMeuſtadt, den 15. April 1840. 5 : 
Aldl. Patrimontaf- Gericht der Warınanfden Güter 
Er e, c Nothwendiger Verkauf | i 
5 Landgericht zu Marienburg. , 
Das bieſelbſt No. 636. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſſück bet Wittwe 
und den Erben des Eigeuthümers Jacob Beyer gehörig, abgeſchätzt auf 78 Rthlr. 
15 Sgt. 7 Pf., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regi⸗ 
ſtratut einzuſehenden Tare, fcu i 5 


= 2920 = 


Ce am 22. September 1040, Vormittags um 11 Mfr, 

an ordentlicher Gerichtsſtätte ſubhaſtirt werden. „ UD 
Auch wird bie dem Aufenthalte nach unbekannte Gläubigerin Catharina Pod⸗ 

gurska zu demſelben öffentlich vorgeladen. N 
78. i Nothwendiger Verkauf. 
’ Das dem Comité des Theaterdaues zugehörige vor dem Lauggaſſſchen Thore 
an der Reitbahn hieſelbſt unter der Servis⸗Nummer 2047. und Ne 12. des Hypo⸗ 
rhekeubuchs gelegene Erbpachts⸗Grundſtück, abgeſchätzt auf 94 Rthlr. 15 Sgr., zu: 
folge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
den Taxe, ſoll D 
den 22. des und zwanzigſten) September 1840, Vormittags 12 (zwölf) uhr, 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden, zu welchem Termine die unbekannten 
Mitglieder des von den Actionairs ernannten Comité des Theaterbaues, ſo wie die. 
Wittwe und Erben des Kaufmanns J. C. Bodenftein zur Wahrnehmung ihrer 
Gerechtſame vorgeladen werden. nus 

Auch werden zu bem den 22. September c., Vormittags 10 Uhr, vor dem 
Heren Land⸗ und Stadtgerichts⸗Rath v. Frantzins an hieſiger Gerichtäftelle ange⸗ 
ſetzten — alle unbekannte Real- Berechtigte bei Vermeidung der See 
vorgeladen. . : 
Rönigl. Land: und Stadtgericht zu Danzig. 


Zmmobilia ober unbewegliche Sachen. 

79. Auf Verfügung der Königlichen Regierung ſollen die zur Vermögens maſſe 

der hieſigen aufgehobenen Klöſter gehörigen beiden wüſten Bauplätze auf dem Non: 

nenhofe WM 533. und 534., welche zuſammen auf 5 Nthlr. abgeſchatzt find, in dem 
auf Dienſtag, den 30. Juni d. J. Mittags 49 Uhr, , 

im Artushoſe anſtehenden Termine an den Meiſtbietenden verſteigert werden. Die 

Bedingungen find täglich bei mir einzuſehen. J. T. Engelhard, Auctionator. 


80. Dienſtag, den 30. Juni b. J., Toll das Grundſtück auf der Laſtadie un⸗ 
ter der Servis⸗-Rummer 445. und . 36. des Hupotheleubuchs, auf freiwilliges 
Verlangen im Artus hofe öffentlich verſteigert und dem Meiſt bietenden zugeſchlagen 
werden. Die Bedingungen und Hypothekenpapiere ſind täglich bei mir einzuſehen. 

f , S. T. Engelhard, Auctionator. 


81. Dienſtag, den 14. Juli d. J., foll auf freiwilliges Verlangen im Artus hoſe 
an den Meiſtbietenden verſteigert werden: Das chemals Dr. Dauterſche Grund⸗ 
Gë in der Ketterhagenſchengaſſe W 104. der Servis⸗Aulage und A8 7. des Hy: 
pothekenbuchs, beſtehend in einem großen Vorderhauſe mit 2 Flügeln, zu welchem 
1 Hofplag mit laufendem Waſſer, 1 Garten mit maſſiven Gartenhauſe, Stall und 
Hofraum gehört. Die Beſützdocumente und Bedingungen können täglich bei mir ein⸗ 
geſehen werden. 5 J. T. Engelhard, Auctionator. 


4 
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82. Von dem unterzeichneten Gerichte wird der Bürger und Bademeiſter Gott⸗ 
lieb Buddach auf den Autrag feiner Ehefrau Henriette geb. Klawohl, welche 
er vor 3 Jahren böslich verlaſſen und ſeit dem von ſeinem Aufenthalte keine Nach⸗ 
richt gegeben hat, dergeſtalt Öffentlich vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten und ſpä⸗ 
teſtens in dem auf i SS Pod e 
x den 23. September o. Vormittags 11 Uhr — 
vor dem Herrn Land⸗ und Stadt⸗Gerichts⸗Rath Schlenther angeſetzten Temin ent⸗ 
weder perſfönlich oder durch einen gehörigen Bevollmächtigten einzufinden und die von 
feiner Ehefrau wider ihn angebrachte Eheſcheidungsklage zu beantworten, widtigen- 
falls derſelbe zu gewärtigen hat, daß bei feinem gänzlichen Ausbleiben bie Ehe in 
€ontumaciam getrennt und er für den allen ſchuldigen Theil erklärt werden wird. 
Danzig, den 2. Inni 1840. ’ Ki 
Königliches Lande und Stadt⸗Gericht 


83. Von dem Königl. bere Landes - Gerichte zu Marienwerder wird hierdurch 
bekannt gemacht, daß auf den Antrag des Fiskus der Königl. Regierung zu Danzig 
gegen den ausgetretenen Kantoniſten Johann Gottlieb Knaack ans Stntboff, 
welcher ohne erhaltene Erlaubniß aus den Preuſſiſchen Staaten ausgetreten, dadurch 
aber die Vermuthung wider ſich erregt hat, daß er in der Abſicht, ſich den Kriegs⸗ 
Dienſten d entziehen, außer Landes gegangen, der Confiskations⸗Prozeß eröffnet 
worden iſt. . 2 

Der Johann Gottlieb Knaack wird daher aufgefordert, ungeſaumt in 

die Königl. Preuffifchen Staaten zurückzukehren, auch in dem auf 

den 29. Auguſt d. J., Vormittags um 10 Uhr, 
vor dem Deputirten Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Referendarins Haaſe anſtehenden 
Termin in dem hieſigen Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Conferenz⸗Zimmer zu erſcheinen, und 
fid) über feinen Austritt aus den hicſigen Staaten zu verantworten. —— 

Sollte der Johann Gottlieb Knaack dieſen Termin weder perſönlich, 
noch durch einen zuläſſigen Stellvertreter, wozu ihm die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
nen John, Köhler, Martins, Schmidt und Raabe, in. Vorſchkag ge⸗ 
bracht werden, wahrnehmen, fo wird er feines geſammten ine und ausländiſchen 
Vermögens, fo wie aller etwanigen künftigen Erbe und fonftigen Vermögens⸗Anfälle 
für verluſtig erklärt, und es wird dieſes alles der Hauptkaſſe der Königlichen Regie⸗ 
ung zu Danzig zuerkannt werden. . 

Marienwerder, den 16. April 1840. 


wil · Senat des Königl. Ober · Landes · Gerichte. 
— . • äꝓ ]— — 
Schiffs ⸗ Rapport. 


Den 13. Juni geſegelt. 
Se — fü — Rb, geſeg 
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Wood — England — Getreide. 
D. D. Dejoie — Rouen — coss itti 
. Mennen — Amſterdam — BER ad 
DD: eg = 

Millinga — Glasgow — 

C. Schuberg — on — ES 
H. Bartelt — D ve 

. DOfte — Norwegen Se 

Gooſens — Coͤln Ku 


Den 14, Juni angekommen. 
J. de Groot — Hendicka — Amſterdam — Balloſt. Ordre. 
Brons — Alegonda — Edam — Ballaſt. F. G. Skoͤrmer. 
Brandt — Friederika — Liverpool — Salz. A. Gibſon. 

. 1 Eifer — Margarethe — Amſterdam — Ballaſt. P. J. Albrecht & Co. 
S 


e 


een 


Wind N. W. 


exem 
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0 Legger — Geſelina — Antwerpen — Ballaſt. Ordre. 
G. Jantzen — Neptunus — Amſterdam — — 


S 


Aug — Cora — Hull : — — 
Maaß — Providence — Liverpool — Salz. Rheederei. i 
E. Schröder — Johanna Friederika — Amſterdam — Ballaſt. Ordre. 
G. Jacobs — Stadt Leer — Hamburg — — 

Blacklou — Reſtleß — 
. H. Bruns — Diana — Holtenan 
Fri 
D 


gag N 


iedrichs — Diana — D 
„Inſſen — Margarethe Dorotbea — Cappeln 

à : e ſe gelt. ^ 
J. Guyllet — Jerſey — Getreide. 
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